
 

COAST2COAST – Teil I – 21/22 Tage Safari (9. bis 29./30. Mai 2020) 
 

Von Windhoek nach Kasane –  

Namibia und ein feines Stück Botswana mit Verlängerungsoption 
Viktoriafälle  

 
Eine Selbstfahrerexkursion mit Allradfahrzeugen mit Dachzelt für Afrikakenner und 4x4 
FahrerInnen 

Das große Ziel ist die Kontinentalquerung vom Atlantik (Namibia) bis zum Indischen Ozean 
(Mozambique) und da die Strecke aufregend, wild und teilweise anstrengend und vor allen 
Dingen lang ist, fahren wir sie in zwei traumhaften Etappen. 

Coast2Coast, Teil I, startet in Windhoek, führt Euch über die erste Schotterpiste an den 
Atlantik und von hier aus über das Damaraland, Messum Crater durch das Kaokoveld in die 
Flußbette des Ugab, Aba Huab und Hoanib bis hin zum Kunene. Nach der Weite des 
Kaokoalandes geht’s durch den Etosha Nationalpark Richtung Khaudom NP. Hier erlebt Ihr 
ein Stück unberührte Kalahari. Traumhaft!  

Nach der Wüste er“fahrt“ Ihr die Wasserlandschaften des Caprivi, den Linyanti und die letzten 
zweiTage dieser Reise wartet die Wildnis des Chobe in Botswana auf Euch und wenn Ihr mögt, 
gibt’s auch noch einen Abstecher an die Victoriafälle.  

Afrika kennt Ihr schon von verschiedenen Reisen oder Ihr habt Euch anstecken lassen, von 
der Afrikaliebe Eurer Freunde. Ihr seid auf dieser Reise mit einem Allradfahrzeug mit Dachzelt 
unterwegs, denn 9-mal übernachtet Ihr in Camps. Unterstützt werdet Ihr von Dawid, ein guter 
Freund von mir und erfahrener südafrikanischer Guide, denn es liegt einiges an 
abenteuerlichen Strecken und intensiven Tierbegegnungen vor Euch.  

Es geht um wilde und unberührte Landschaften, Wildtiere in ihren ursprünglichen 
Lebensräumen, Neugierde auf fremde Kulturen und natürlich um die Freude am Fahren über 
Sandpisten, Schotter und Geröll. Übernachtet wird im Dachzelt (9x) und in Lodges (10x). Die 
Reise wurde bereits von uns vorgefahren und wir waren begeistert! 
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Eure Highlights 

 Swakopmund und der Atlantik 
 Damaraland und Kaokoveld  
 Etosha Nationalpark 
 Khaudom Nationalpark 
 Caprivi und Linyanti 

 Chobe Nationalpark (Botswana) 

 Victoriafälle (Simbabwe)  
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REISEBESCHREIBUNG 

TAG 1 | WINDHOEK | GÄSTEFARM 
Dawid erwartet Euch am Flughafen, dann 
geht’s los zum Auto abholen, alles auf Herz und 
Nieren prüfen und dann wartet ein entspannter 
Nachmittag auf Eurer Gästefarm auf Euch. 
Gästehaus | DBB 
 
TAG 2-4 | SWAKOPMUND | GUESTHOUSE 
(400 km | 5 h) 
Erste Schotterpiste, über die C28 nach 
Swakopmund. Hier habt Ihr Zeit Eure 
Getränkevorräte aufzustocken, könnt euch in 
Swakopmund umsehen und ins afrikanische 
Lebensgefühl eintauchen.  
Abends geht Ihr gemeinsam lecker essen; 
direkt am Meer gibt’s den ersten Sundowner … 
und am nächsten Morgen geht’s auf den 
Atlantik mit dem Boot oder mit Allradfahrzeug in 
die Wüste. Nachmittags ist dann Zeit die 
Vorräte für die kommenden Tage aufzustocken, 
abends zum Dinner das Briefing, denn morgen 
geht’s los …. 
Erste Erfahrungen Schotterpiste | Aktivität 
in Swakopmund | Gästehaus | BB  
 
TAG 4-7 | DAMARALAND  
MESSUM CRATER, UGAB UND HOANIB   
(Tag 4: 220 km | 6 h – Tag 5: 250 km  | 6 h – 
Tag 6: Safari so lange ihr wollt) 
Die kommenden Tage kommt Euer Dachzelt 
zum Einsatz. Richtung Skeletoncoast und dann 
durch den Messum Krater  landeinwärts 
Richtung Palmwag. Das erste Camp ist am 
Ugab Flussbett und danach geht’s tief in das 
Damaraland an den Hoanib wie ihr zwei Tage 
campt – grandiose Landschaften – die Wüste 
wächst hier in die Berge – wild und ursprünglich. 
Drei Tage Camproutine, immer auf der Suche 
nach Wüstenelefanten und den Wüstenlöwen. 

Abends kocht Euer Guide auf dem offenen 
Feuer und Ihr genießt den Sternenhimmel.  
4x4 Fahrten und Safari | Chancen auf 
Wüstenelefanten | DBBL | Wildes Zeltcamp 
 
TAG 7-10 | KAOKOVELD UND KUNENE 
(Tag 7: 150 km | 5 h) 
Das Kaokoveld ist neben dem Khaudom NP 
wohl das Wildeste was man in Namibia 
er“fahren“ kann. Für die Fahrbegeisterten unter 
Euch warten hier spannende Touren bis an den 
Kunene. 
Am ersten Tat erreicht Ihr die Etambura Lodge 
zum Lunch. Ankommen und abends ein 
Sundowner mit Traumsonnenuntergang 
garantiert und genießt die warme Dusche und 
den Komfort einer Lodge.  
(Tag 8 | 150 km 3-5h)  
Das Ziel für heute ist eine Lodge am Kunene, 
die Fahrt abenteuerlich, über Pässe, weite 
Sandflächen, am Marienfluss und den 
Hartmannsbergen vorbei, erlebt Ihr 
ursprünglichstes Afrika. Eine atemberaubende 
Landschaft, die touristisch noch nicht 
erschlossen ist. Zwei Nächte bleibt Ihr am 
Kunene, erlebt die Landschaft und die Tierwelt 
auch auf dem Wasser und eine himmlische 
Ruhe. 
Etambura Camp/Lodge (1 Nacht) | DBBL |  
Okahirongo River Lodge (2 Nächte) mit 
Sundowner, Besuch Himbadorf  und 
Rivercruise | FB (inkl. lokaler Getränke)  
 
TAG 10 | KAOKOVELD – OPUWO 
Den 10 Tag nutzen wir als Transfertag, der uns 
durch das Kaokoveld an Himbadörfern vorbei 
führt.  
Bergige Landschaften und anstrengende 
Passfahrten prägen diesen Tag bevor wir das 
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geschäftige Opuwo, die Hauptstadt des 
Kunenelandes erreichen und hier den Tag 
beschließen.  
Opuwo Country House | DBB Lunchpaket 
 
TAG 11-13 | | ETOSHA NATIONALPARK 
(Tag 11: 270 km | 5 h, davon ca. 2 Stunden 
Selbstfahrersafari im Nationalpark)  
Die Fahrt geht spannend weiter durch das 
Kaokoveld, die Hoab Konzession bis zum 
Galton Gate.  
Ab hier sind wir im Big 4 Country (es gibt keine 
Büffel) des Etosha NP und schlagen unser 
Camp an zwei wunderschönen Plätzen auf. 
Das erste Camp ist Olifantsrus und liegt direkt 
an einem Wasserloch im Westen des Parks. 
Eine Aussichtsplattform lädt auch nachts zur 
Tierbeobachtung ein.  
(Tag 12: 280 km | 6-8 h Selbstfahrersafari 
Dauer abhängig vom „Jagd“erfolg)  
Von Olifantsrus fahrt Ihr weiter durch den Park 
Richtung Osten an das Lindequist Gate. Das 
Tamboti Camp liegt auf dem Gelände von 
Onguma Safaris – und ist sehr komfortabel. Es 
gibt hier sogar eine Bar. Abends intensives 
Briefing, denn morgen geht’s in die ultimative 
Wildnis der Kalahari. 
Etosha NP | Zeltcamps | Selbstfahrersafari | 
DBBL   
 
TAG 13-15 | KHAUDOM NATIONALPARK 
(Tag 13: 400 km | 5-7 h) 
Zeitiger Start! Denn heute fahrt Ihr weiter 
Richtung Khaudom NP – ein weiteres 
Abenteuer dieser Reise liegt vor Euch. 
Unterwegs noch mal mit Lebensmitteln und 
Getränken aufstocken, dann ein Zwischenstopp 
kurz vor dem Eingang zum Khaudom, den wir 
von Süden nach Norden durchfahren werden. 

Reifendruck ablassen – denn es geht in 
schweren Sand. Dawid wird viel erzählen über 
die Entstehungsgeschichte der Kalahari, die 
hier ihre letzten Ausläufer zeigt.  Im Nachmittag 
sind wir auf erster Safari durch den Park – jetzt 
heißt es langsam fahren, wir sind im Konvoy 
unterwegs,  
Der Nationalpark ist der einzige in Namibia der 
Wildhunde beherbergt und das wäre dann der 
Supertreffer  Aber auch Löwen und 
Leoparden wären spannend. Es sind zwei wilde 
Tage, die wir hier verbringen.  
(Tag 14: 100 km | 5 h)  
Ihr startet mit einem frühen Kaffee, unterwegs 
gibt’s Frühstückspicknick und gegen 15h00 
baut Ihr Euer Camp auf und startet das 
Lagerfeuer. Aber der Tag wird spannend  Hier 
seid Ihr immer gemeinsam unterwegs: Dicker 
Sand, dichter Busch immer wieder 
unterbrochen durch wilde Weite. Großartig! 
Khaudom NP | Wildcamps | begleitete 
Selbstfahrersafari | DBBL  
 
TAG 15-17 |  CAPRIVI | LODGE  
(Tag 15: 200 km | 3-4 h) 
Der Weg zu Eurer Lodge mit Blick auf die Popa 
Falls ist heute kurz an Kilometern, aber reich an 
Sand  Nach ca. 5 Stunden erreicht Ihr Eure 
Lodge mit den River View Tents. Nach dem 
trockenen Khaudom Nationalpark gibt’s jetzt 
subtropische Wälder und Landschaften direkt 
am Wasser.  Nach den aufregenden 
Safaritagen ist hier Ruhe angesagt.  
Es ist Zeit zum Bilder sortieren, relaxen, 
Mokorofahren oder für die Unersättlichen liegt 
der Mahango Game Reserve ganz nah. 
Shametu River Lodge | DBB 
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TAG 17-19 | LINYANTI | CAMP  
(Tag 17: 300 km | 4-5 h) 
Wir fahren heute an den Linyanti in den Nkasa 
Rupala NP wo wir neben der Wasserlandschaft 
auch Elefanten sehen können, die hier im 
Grenzgebiet zwischen Botswana und Namibia 
migrieren. Wenn der Linyanti viel Wasser führt, 
ist die Tierdichte sehr groß. Das Camp schlagt 
ihr am Rande auf und geht mit Dawid an zwei 
Tagen auf ausgiebige Safari. Vielleicht kommen 
Euch hier die Tiere abends im Camp besuchen 
– Nachtgeräusche sind hier garantiert 😊 
Abends, Sterne gucken, Wein und Bier trinken 
und das Leben genießen! 
Zeltcamp | DBBL | geführte 
Selbstfahrersafaris 
 
TAG 19-21 | ZELTLODGE IM CHOBE NP UND 
OPTIONAL TAG 22 VIKORIAFÄLLE  
Botswana erlebt Ihr im Chobe in einer Zeltlodge 
am Fluss gelegen. Die Fahrzeuge gebt Ihr in 
Kasane am Flughafen ab und verabschiedet 
euch von Eurem Guide. Ein Transfer bringt 
Euch direkt von hier aus zur Lodge im Chobe 
NP.   
Eure Lodge liegt mit einem Wahnsinnsblick in 
die Ebene und direkt am Wasserlauf und damit 
auch mit Blick auf die Wildtiere, die hier zu 
Tränke kommen. Ihr geht auf geführte Safari im 
offenen Allradfahrzeug und auf Flusssafari und 
genießt nochmal afrikanischen Busch in vollen 
Zügen. 
Nach zwei Tagen geht der Transfer von hier 
nach Kasane zum Rückflug nach Hause oder 
Ihr hängt noch einen Tag dran und erlebt die 
Viktoriafälle.  
Sango Safari Lodge  | FB | 2-3 Safaris im NP 
und auf dem Fluss 
 

TAG 21 | TRANSFER O. VIKTORIAFÄLLE  

 Am Morgen bringt Euch ein Transfer zum 
Flughafen, wo Ihr um 14h00 nach Hause 
fliegt …. Oder 

 
 Am Morgen bringt Euch ein Transfer nach 

Viktoriafalls, wo Ihr den Tag verbringt. Hier 
gibt es viele Optionen für Euch:  

o Besuch der Viktoriafälle (30 USD) 
o Hubschrauberflug (ab 150 USD) 
o Bungee Jump (ab 150 USD) 
o Besuch des Handwerkermarktes 
o Und und und 

DBB | Transfer und Local Guide für den 
Ausflug | Lunch nicht inklusive  
 
Verlängerungsoption für eine zusätzliche Nacht 
in Sango Safari Lodge und den Tag Viktoriafälle 
inkl. Transfer und Local Guide 400 € p.P 
 
TAG 22 | TRANSFER  
Am Morgen nach einer letzten Safari und dem 
Frühstück bringt Euch ein Transfer zum 
Flughafen, wo Ihr um 14h00 nach Hause fliegt.  
 
Und jetzt ist Eure Reise wirklich zu Ende … aber 
Ihr kommt sicher wieder 😊 
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Folgende Leistungen sind im Reisepaket 
enthalten (Preis auf Anfrage) 
 

 15 x Vollpension (4 x mit Getränken, wie 
Bier, Wein, Softdrinks etc.), 
3 x Halbpension  
2 x Frühstück  

 Wasser, Kaffee, Tee, Obst und Kekse 
auf der gesamten Reise 

 Geführte Fahrten und 
Selbstfahrersafaris im Damaraland, 
Kaokoveld, Etosha NP, Khaudom NP, 
Chobe Game Reserve 

 4 x Naturfahrten/Safaris im offenen 
Allradfahrzeug Kaokoveld und Chobe  

 2 x Bootsfahrt (Kunene und  Kavango) 
 Bootssafari auf dem Chobe 
 18 Tage Guide/Reiseleitung in 

englischer Sprache  
 18 Tage Allradfahrzeug mit Dachzelt 

AluCab von Savannah Car Hire  
 Funkgeräte in jedem Fahrzeug 
 Satellitentelefon 
 Transfers 

- Windhoek Flughafen – Savannah 
- Chobe Lodge – Kasane Flughafen 

 Ausführliche Routen- und 
Reiseplanung | detailliertes 
Kartenmaterial | Digitale 
Routenplanung 

 Organisation von Flügen 
 Persönliche Betreuung vor der Reise  

durch Martina Knoblauch 

 

 
Exklusive: 

 Internationale Flüge Windhoek/Kasane 
 Versicherung und Einweggebühr für die 

Fahrzeuge, insgesamt ca. 20.000 NAD 
 Benzin und Visagebühren 
 Taschengeld und alle Mahlzeiten und 

Getränke die nicht oben beschrieben 
sind 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


